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Jahreshauptversammlung und Neuwahlen 
des Kinderfördervereins Huckepack

Neben den Jahresberichten stand die Wahl einer neuen 
Vorstandschaft als Haupttagesordnungspunkt an bei der 
Jahresversammlung des Kinderfördervereines „Hucke-
pack“. Ein letztes Mal lieferte der 1. Vorstand Thomas 
Meyer seinen Tätigkeitsbericht ab. Er freute sich in sei-
nem Jahresbericht besonders über die Tatsache, dass nun 
auch die Grundschulkinder in Schönberg von dem Förder-
verein profitieren können. Ein Eckpunkt war die Anschaf-
fung eines neuen Klettergerüsts für den Kindergarten. 
Der Kinderförderverein beteiligte sich mit einer geführten 
Kräuterwanderung am Ferienprogramm.  Das WM-Studio 
bei  Familie Rauscheder in Staudach spendete aus dem 
Getränke- und Essensverkauf 1.000 Euro. Die „ Maibaum-
bank“, gefertigt von Vroni Deinböck (Landjugend) wurde 
von Helmut Leitl im Rahmen des Dorffestes ersteigert und 
brachte einen Erlös von 1.000 Euro in die Kasse.
Kassenwartin Lisa Sporrer stellte den Kassenbericht des 
Kinderfördervereins mit 115 Vereinsmitglieder vor. Es 
konnten im letzten Jahr 6.330 Euro Einnahmen verbucht 
werden. Die Ausgaben beliefen sich auf 7.474 Euro. Die 
Spendeneingänge zugunsten des geplanten Kinderspiel-
platzes am Bondlfeld fließen auf ein gesondertes Konto. 
Eine einwandfreie Kassenführung wurde durch den Kas-
senprüfer August Brams bestätigt und die Vorstandschaft 
einstimmig entlastet. 
Die Neuwahl der Vorstandschaft brachte folgendes Ergeb-
nis: In das Amt des 1. Vorstandes folgt Christian Deinböck 
dem langjährigen Vorstand Thomas Meyer, sein Stellverte-
ter bleibt Hannes Heindlmaier. Auch die Kassenwartin Lisa 
Sporrer und die Schriftführerin Maria Peteratzinger legten 
ihre Ämter nieder. Es folgten ihnen Maria Huber und Me-
lanie Schweiger.  Die Kasse wird in Zukunft Lisa Sporrer 
prüfen. Auch der bisherige Kassenprüfer August Brams, 
der den Kindergartenförderverein 1991 gründete, stellte 
sich nicht mehr zur Wahl, ihm galt ein besonderer Dank.
Bürgermeister Alfred Lantenhammer sowie das Kindergar-
tenpersonal dankten der bisherigen Führungsriege für das 
große Engagement und die gute Zusammenarbeit. Alle 
freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit mit der neuen 
Vorstandschaft zum Wohle der Kinder.

Von li.: Ki-Ta Leiterin Verena Schachtl, Bürgermeister 
Alfred Lantenhammer, Melanie Schweiger, Thomas 
Meyer, Hannes Heindlmaier, Lisa Sporrer, 1. Vorstand 
Christian Deinböck, Maria Peteratzinger, Maria Huber und 
August Brams.
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)

Jahreshauptversammlung 
des Gartenbauvereins

Die Freude war groß bei der 1. Vorsitzenden Andrea Ei-
chinger, als sie zu der Jahresversammlung des Garten-
bauvereines im Gasthaus Esterl einen großen Teil der 281 
Vereinsmitglieder begrüßen konnte. Nach dem Gedenken 
an die Verstorbenen des letzten Jahres stieg die Vorsit-
zende in den Jahresbericht ein. 14 Punkte konnte Andrea 
Eichinger im Rückblick ansprechen. Das Angebot für die 
Gartenfreunde reichte von der beliebten Pflanzentausch-
börse mit basteln für den Muttertag der kleinen Gartler, 
über die Beteiligung am Dorffest, die Aktion „Streuobstwie-
se“, wo 56 Bäume bestellt und im Gemeindebereich ge-
pflanzt wurden, bis zum Baum- und Strauchschneidekurs. 
Den Höhepunkt im Jahreslauf bildete wieder der Advents- 
und Handwerkermarkt, der jedes Jahr aufs Neue einen 
Besuchermagneten darstellt. 
Entsprechend hoch war der Erlös aus der Veranstaltung, 
der von Kassenwart Peter Eberl mit 1.900 Euro angegeben 
wurde. Der Anteil am Dorffest betrug 850 Euro. Aus den 
Gesamteinnahmen des Advents- und Handwerkermarktes 
erhielten die Ministranten 250 Euro, auch der Kinderchor 
konnte sich über eine Spende von 250 Euro freuen. 
An „Frauen helfen Frauen“ in Waldkraiburg erging eine 
Spende in Höhe von 1.500 Euro. 
Dem größten Standbein des Vereines, der Vereinsmos-
terei, wurde in der Jahresversammlung besondere Auf-
merksamkeit gewidmet. Ein sehr gutes Apfeljahr bescherte 
dem fleißigen Most-Team mit 333 Arbeitsstunden Einnah-
men in Höhe von 4.265 Euro. Es wurden 22.000 Liter Saft 
gepresst und abgefüllt. 
Nach Gegenrechnung der Einnahmen und Ausgaben 
konnte der Vereinskasse eine Mehrung von 2.563 Euro 
zugeführt werden. Die Kasse wurde geprüft von August 
Brams und Max Huber. Dem Kassenwart und der gesam-
ten Vorstandschaft wurde einstimmig die Entlastung erteilt. 
An junge Eltern konnte zur Geburt von Gartlernachwuchs 
Pflanzengutscheine an Jakob Junge, Veronika Senftl, 
Maja Mutzbauer und Lena Kranz übergeben werden.
Die Vorsitzende machte noch auf die Beitragserhöhung 
von 12 Euro auf 17 Euro und die Erhöhung des Familien-
beitrags auf 21 Euro aufmerksam. 
Am 10. Mai werden bei der Pflanzentauschbörse mit Mut-
tertagsbasteln und Kaffeekränzchen wieder vielerlei große 
und kleine Pflänzchen den Besitzer wechseln. Ein Halbta-
gesausflug ist geplant und beim Dorffest wird der Garten-
bauverein wieder den Spüldienst übernehmen. 
Als kleinen Dank an die fleißigen Gartler waren alle An-
wesenden zu einem Jahresessen eingeladen und durften 
einen Blumengruß mit nach Hause nehmen.
(Bericht: Anneliese Angermeier)

Gelungener Abend beim Starkbierfest

Einen zünftigen bayerischen Abend erlebten die Besucher 
des 49. Starkbierfestes im Gasthaus Esterl. Die sechs 
Musiker der in Schönberg seit Jahren bekannten Musik-
gruppe „Mia sans“ aus Kirchheim bei München brachten 
bald die richtige Stimmung in den Saal. Unter der Leitung 
von Richard Stenz trafen die sechs Musiker genau den 
richtigen Ton für den unterhaltsamen Abend. Ein übriges 
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taten die Schmankerl aus der Wirtshausküche der Wirtin 
Elisabeth Esterl sowie die bayerischen Schmankerl wie 
Schnittlauch,- Schmalz,- oder Obatzn-Brote, auch die fri-
schen Brezen von Bäckermeister Toni Jung sorgten für die 
nötige Unterlage.

V.li.: Wirtin Elisabeth Esterl mit sechs KSK-Vorständen, 2. 
Vorstand Alfred Eglsoer von der KSK Haunzenbergersöll, 
1. Vorstand Lambert Holzmann von der KSK Pauluszell, 
1. Vorstand Stefan Wilhelm von der KSK Wurmsham, 1. 
Vorstand Jochen Rost von der KSK Zangberg, 1. Vor-
stand Martin Gruber der KSK Lohkirchen und der Gastge-
ber 1. Vorstand Josef Gebler von der KSK Schönberg
Nachdem zum Abschluss noch die Bayern-Hymne ge-
meinsam gesungen wurde, machten sich die Besucher 
des Patenvereines Wurmsham mit den Pauluszellern  im 
Bus sowie die Besucher aus Haunzenbergersöll, Zang-
berg und Lokirchen auf den Heimweg.
Die Besucher des 49. Starbierfestes waren sich einig, es 
soll im nächsten Jahr ein 50. Starkbierfest mit der selben 
Musikkapelle in Schönberg geben. 
Auch der bayerische Brauch des Bockstechens wurde 
im Rahmen des Starkbierfestes gepflegt. Auch in diesem 
Jahr hatten wieder viele Besucher ihre Treffsicherheit un-
ter Beweis gestellt, allen voran die Wirtin Elisabeth Esterl. 
Als  Gewinner mit der größten Treffsicherheit ging Gerhard 
Greimel aus dem Bockstechen  hervor.
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)

Jahreshauptversammlung 
Frauenkreis St. Michael

Nicht nur die Berichte aus der Vorstandschaft erhielten die 
Frauen zur Jahresversammlung, sie verbrachten gemein-
sam einen unterhaltsamen Abend bei guten Gesprächen 
im Gasthaus Esterl.
Die Vorsitzende Lieselotte Wiesböck berichtete aus einem 
Vereinsjahr mit vielerlei Angeboten für die Frauen zum Mit-
feiern, Mitgestalten und auch Mitbeten. 
Höhepunkte waren der Besuch des Schulmuseums in 
Neumarkt-St. Veit und der Besuch bei Pfarrer Klaus Vogl, 
dem Leiter der Stadtkirche Mühldorf.  Ein besonderer 
Dank erging an die Frauen für die tollen Torten, Kuchen 
und das Gebäck, welche diese für die Großveranstaltun-
gen wie Dorffest oder dem Advents- und Handwerkermarkt 
bereitstellen. Die Kuchenbüfetts der Schönberger Frauen 
sind weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannt. 
Beschlossen wurde das Vereinsjahr 2024 wieder mit einer 
stimmungsvollen Adventsfeier im Pfarrheim.
Der Kassenbericht von Kassenwartin Anneliese Reichl fiel 

erfreulich aus. Den Einnahmen in Höhe von 3.976 Euro, 
die vornehmlich aus den Mitgliederbeiträgen und den an-
teiligen Zuwendungen aus dem Erlös vom Dorffest und 
dem Advents- und Handwerkermarkt stammen, standen 
Ausgaben in Höhe von 1.633 Euro gegenüber. Die Kasse 
war geprüft und die Entlastung der Vorstandschaft durch 
die Kassenprüferin Anneliese Angermeier erfolgte einstim-
mig.
Auch die Neuwahl der Vorstandshaft stand auf der Ta-
gesordnung. Aus gesundheitlichen Gründen stellte sich 
Rosmarie Heindlmaier nicht mehr zur Wahl für die Vor-
standschaft. Mit Applaus und Blumen verabschiedeten 
Lieselotte Wiesböck und Claudia Rauscheder sie aus der 
Vorstandschaft. Rosmarie Heindlmaier führte als 1. Vor-
sitzende die Katholische Frauengemeinschaft über viele 
Jahre bis zur Umwandlung in den Frauenkreis St. Michael.  
Die Neuwahl brachte keine Veränderung der Vorstand-
schaft. 1. Vorsitzende bleibt Lieselotte Wiesböck, ihre 
Stellvertreterin ist Irmgard Mooser, die Kassenwartin bleibt 
Anneliese Reichl, Schriftführerin ist Gerlinde Hörl. Beisit-
zerinnen sind Lotte Hausberger, Resi Lazarus, Marianne 
Leitl und Claudia Rauscheder. 
Geplant ist auch ein Ausflug nach Rosenheim mit Besuch 
von Pfarrer Stefan Schmitt. 
(Bericht: Anneliese Angermeier)

Fastensuppenessen der Landfrauen aus 
Schönberg und Aspertsham

Die Landfrauen aus Schönberg und Aspertsham haben 
wieder zum Fastensuppenessen in das Schönberger Pfarr-
heim eingeladen. Die Besucher kamen sehr zahlreich, so 
war das Pfarrheim bereits voll besetzt, als Pfarrer Marek 
Kalinka das Tischgebet sprach. 
Die Landfrauen hatten wieder köstliche Suppen vorberei-
tet, dazu frisches Brot von Bäckermeister Toni Jung und 
auch Hauberlinge durften nicht fehlen. Tatkräftige Un-
terstützung erhielten die Landfrauen von den Firmlingen 
(Foto). Diese halfen im Rahmen ihrer Projekttage bei der 
Veranstaltung mit, ob beim Aufbau und dem Abbau sowie 
bei der Suppenausgabe oder beim Geschirr abräumen.
Die Spenden flossen wieder reichlich. Der Spendenbe-
trag in Höhe von 1.000 € geht an die Familie von Bernd 
Wimberger aus Thalhausen bei Garching/Alz, dem jungen 
Familienvater, der bei einem Arbeitsunfall beim Kindergar-
tenneubau in Oberneukirchen tödlich verunglückte. 

Die Firmlinge bei ihren Projekttagen
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)
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Erstkommunionkinder der
Pfarrei Haunzenbergersöll vorgestellt

In der Pfarrei Haunzenbergersöll freuen sich in diesem 
Jahr vier Kinder ganz besonders auf den 11. Mai, denn 
dann dürfen sie zum ersten Mal die Heilige Kommunion 
empfangen. Bei einem Vorstellungsgottesdienst mit Pfar-
rer Kalinka stellten sie sich der Pfarrgemeinde vor.

Von links: Pfarrer Kalinka, Sophia Hausberger, Max 
Schrott, Theresa Huber und Ben Schrott
(Bericht und Foto: Monika Huber)

Erstkommunionkinder basteln
eigenen Rosenkranz

Im Rahmen der Erstkommunionvorbereitung durften die 
Erstkommunionkinder aus den Pfarreien Schönberg und 
Haunzenbergersöll gemeinsam bei den Schwestern im 
Kloster Zangberg ihren eigenen Rosenkranz basteln. Da-
bei lernten sie auch, wofür diese „Gebetskette“ eigentlich 
verwendet wird und wie man einen Rosenkranz betet. 
Nachdem jeder seine Perlen und ein Kreuz zum Basteln 
ausgesucht hatte, wurde es knifflig. Schwester Beata er-
klärte, wie die speziellen Knoten zwischen den Perlen ge-
knüpft werden und mit viel Geduld und ein bisschen Unter-
stützung durch Schwester Beata konnte am Schluss jedes 
Kind seinen individuellen selbstgemachten Rosenkranz in 
den Händen halten. 

Stolz präsentieren die Kinder ihre eigenen Rosenkränze.
Vielen Dank an die Schwestern im Kloster Zangberg für 
den schönen Bastelnachmittag!
(Bericht und Foto: Monika Huber)

Eine tolle Osterüberraschung für die 
Schulsterne

Der Kinderförderverein „Huckepack“ kaufte für die Hortkin-
der einen Multi Spieltisch mit verschiedenen Funktionen, 
u.a. Kicker, Hockey, Bowling und Tischtennis. Die Kinder 
nutzen das neue Spielgerät schon recht eifrig und haben 
sichtlich Freude, wenn sie es nach den Hausaufgaben be-
spielen können.
Ganz herzlichen Dank dem Osterhasen „Huckepack“!

Selbstverständlich ist der Spieltisch sofort in Beschlag 
genommen worden.
(Bericht und Foto: Inge Brams)

Duo schießen der Stockschützen

Schon im Vorfeld der Ortsmeisterschaft der Abteilung 
Stockschützen des Sportvereines SV 86 Schönberg wur-
de in der Stockschützenhalle in Eschlbach ein Duo-Turnier 
ausgetragen. In dieser Disziplin treten nicht vier Schützen 
in einer Mannschaft gegeneinander an, sondern es wird 
ein Duo aus zwei Schützen zusammengelost, die gegenei-
nander antreten. Jeder Schütze schießt mit zwei Stöcken. 
Insgesamt haben 14 Schützen an diesem spannenden 
Turnier teilgenommen. Mitmachen konnte jeder, der bei 
den Schönberger Stockschützen trainiert. 
Als Sieger gingen hervor: Hans Heizinger/Andreas Haus-
berger vor Andreas Heizinger/Moritz Blieninger und Micha-
el Moosner/Richard Haslinger. 

Die Sieger-Duo´s von li: 2. platziert: Heizinger/Blieninger, 
1. platziert: Heizinger/Hausberger, 3. platziert Moosner/
Haslinger   
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)
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Gemeinde 
Zangberg
www.oberbergkirchen.de/zangberg

Umsetzung der Anregungen aus  
Jugendforum und Bürgerversammlung

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 01.04.2025

Vorstellung alternativer Heizmöglichkeiten für die 
kommunale Wärmeplanung
Zu Beginn dieser Sitzung stellte Herr Michael Sögtrop, 
Physiker aus Zangberg, dem Gemeinderat alternative 
Heizmöglichkeiten für die kommunale Wärmeplanung vor. 
Zunächst erläuterte er die möglichen Preissteigerungen 
aufgrund der von der EU beschlossenen CO2-Bepreisung, 
insbesondere ab 2027.
Herr Sögtrop ging speziell auf die Möglichkeiten der che-
mischen Speicherung ein. Methanol wird erstellt aus der 
Synthese aus Wasserstoff und CO2, verbrennt relativ ein-
fach und kann auch zu Wasserstoff bzw. Strom rückumge-
wandelt werden. Es kann sehr gut mit einer Wärmepumpe 
kombiniert werden. Eine Lagerung des flüssigen Produkts 
Methanol kann im Tank erfolgen; Methanol ist nicht grund-
wassergefährdend.

Bauanträge
Im weiteren Verlauf der Sitzung behandelte der Gemein-
derat die eingegangenen Bauanträge.
Die volle Zustimmung des Gremiums erhielten die Bau-
vorlagen für Errichtung einer Außentreppe und Abtrennung 
einer Wohneinheit Am Klosterpark 2.
Ferner wurden auch die Bauvorlagen für Herstellung einer 
abgeschlossenen Wohneinheit (Nutzungsänderung) im 
EG/OG des denkmalgeschützten Bauernhauses in Weil-
kirchen 2 befürwortet.

Jugendforum; Umsetzung der Ideen von Jugendlichen
Erster Bürgermeister Auer stellte die Ergebnisse des Ju-
gendforums vor. Ins Detail ging dann Zweiter Bürgermeis-
ter Fiebiger, der Wünsche erläuterte, deren Umsetzung 
versucht werden sollen. Hierbei handelt es sich um eine 
längere Öffnungszeit beim Bäcker, um eine Verbesserung 
an der Bushaltestelle bei der Kreuzung oder um ein Netz 
am Tennisplatz. Seitens der Gemeinde werden hier Ge-
spräche mit den zuständigen Ansprechpartnern gesucht 
bzw. wird versucht die Anliegen umzusetzen.
Zudem sprach der Erste Bürgermeister auch Anregun-
gen aus der Bürgerversammlung an. Hier geht es u.a. 
um Themen des Straßenverkehrs. Bei der nächsten Ver-
kehrsschau sollen diese mit behandelt werden. In der 
Richard-Wagner-Straße wurden bereits sog. „Haifischzäh-
ne“ angebracht, damit die Rechts-vor-Links-Regelung ver-
deutlicht wird.

Abschluss eines Dienstleistungsvertrages für die 
Durchführung von Bündelausschreibungen für die 
Strombeschaffung
Mit drei Gegenstimmen sprach sich der Gemeinderat mehr-
heitlich dafür aus, die Verwaltungsgemeinschaft Oberber-
gkirchen zu beauftragen mit der enPORTAL GmbH den 

Dienstleistungsvertrag über die Vorbereitung und Durch-
führung von Bündelausschreibungen für die Beschaffung 
von elektrischer Energie und Gas über ihr webbasiertes 
Beschaffungsportal enPORTAL connect abzuschließen. 
Ferner wurde der Erste Bürgermeister beauftragt bzw. be-
vollmächtigt, alle in diesem Zusammenhang anfallenden 
Schritte abzuwickeln. Es soll Graustrom beschafft werden.

Örtliche Rechnungsprüfung der Jahresrechnung 2024
Die Jahresrechnung wurde Ende März stichpunktartig ge-
prüft. Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschus-
ses, Ingo Fiebiger, berichtete über die Rechnungsprüfung. 
Es wurden vor allem die Haushaltsüberschreitungen ge-
prüft, welche er vereinzelt vorstellt. Insbesondere beim 
Unterhalt der Kläranlage wurde ein hoher Aufwand fest-
gestellt. Auf Anregung der Rechnungsprüfer klärt die Ver-
waltung, ob hinsichtlich des Gaspreises mit den Anbietern 
nachverhandelt wurde. Einstimmig sprach sich der Ge-
meinderat dafür aus, keine Einwände gegen den Bericht 
der Rechnungsprüfung zu erheben. 

Feststellung der Jahresrechnung für das Haushalts-
jahr 2024 und Entlastung des Ersten Bürgermeisters
Die im Haushaltsjahr 2024 angefallenen überplanmäßi-
gen und außerplanmäßigen Ausgaben wurden, soweit sie 
nicht erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in 
früheren Gemeinderatssitzungen erfolgt ist, nachträglich 
genehmigt.
Die Jahresrechnung für 2024 wurde mit folgenden Ergeb-
nissen festgestellt:
Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt:		
2.702.181,42 €
Einnahmen und Ausgaben im Vermögenshaushalt:		
1.495.817,73 €
Gesamthaushalt:		  4.197.999,15 €
Stand des Vermögens und der Schulden
Entnahme aus der Rücklage:		       158.336,38 €
Rücklagenstand am 31.12.2024		        31.399,66 €
Schuldenstand am 31.12.2024		       895.000,00 €
Einwohnerstand:			   1.240 Einwohner
Ohne Gegenstimme wurde dem Ersten Bürgermeister die 
Entlastung erteilt.

Investitionsprogramm und Finanzplan 2024-2028; 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025
Der Kämmerer der VGem Oberbergkirchen, Herr Ober-
maier, erläuterte den Haushaltsplan sowie die Haushalts-
satzung. Im Ergebnis ist eine Darlehensaufnahme von 2,3 
Mio. € veranschlagt; jedoch beinhaltet der Haushaltsplan 
Tilgungsleistungen von 385.000 € sowie Grunderwerbsan-
sätze über 1,25 Mio. €.
Der Gemeinderat beschloss folgende Haushaltssatzung:
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wurde fest-
gesetzt; er schließt 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit 	 2.822.800 €
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben 
mit	 3.809.800 € ab.
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitio-
nen und Investitionsförderungsmaßnahmen wurde auf 
2.300.000 € festgesetzt.
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemein-
desteuern werden wie folgt festgesetzt:



Seite 26 Ausgabe 05-2025

Mitteilungsblatt zum Download unter www.oberbergkirchen.de

Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftl. Betriebe (A)	 450 v.H.
b) für die sonstigen Grundstücke (B)		  320 v.H.
Gewerbesteuer					    380 v.H.
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wurde 
auf 500.000 € festgesetzt.
Der Finanzplan gestaltet sich wie folgt:
2024	 6.303.000 Euro	6.303.000 Euro
2025	 6.632.600 Euro	6.632.600 Euro
2026	 3.658.700 Euro	3.658.700 Euro
2027	 3.450.500 Euro	3.450.500 Euro
2028	 3.253.000 Euro	3.253.000 Euro
Folgendes Investitionsprogramm wurde beschlossen:
Jahr	 Ausgaben
2024	 3.157.400 Euro
2025	 3.403.500 Euro
2026	 716.800 Euro
2027	 379.500 Euro
2028	 304.500 Euro

Else Baumann vollendete
 stolze 95 Lebensjahre

Die „Baumann Else“ aus Palmberg vollendete dieser Tage 
ihr 95. Lebensjahr. Ihren Geburtstag feierte sie zusammen 
mit der Verwandtschaft, den Nachbarn und den Vertretern 
von Frauengemeinschaft und Sportverein, die ihrem äl-
testen Mitglied herzlich gratulierten. Bürgermeister Georg 
Auer überbrachte der allseits beliebten Zangbergerin die 
Glückwünsche der Gemeinde.

Bürgermeister Georg Auer gratuliert Else Baumann.
(Bericht und Foto: Alfred Huber)

Der „Wimmer Anderl“ feierte
seinen 90. Geburtstag

In geselliger Runde gratulierten die Vertreter der Feuer-
wehr und der Krieger- und Soldatenkameradschaft ihrem 
Mitglied Andreas Oberhofer, vielen nur als der „Wimmer 
Anderl“ aus Atzging bekannt, zu seinem 90. Geburtstag. 
Auch die Kirchenverwaltung ließ es sich nicht nehmen und 
für die Gemeinde beglückwünschte Bürgermeister Georg 
Auer den beliebten Mitbürger. 

Andreas Oberhofer (re.) freute sich über die Glückwün-
sche der Gemeinde, die Bürgermeister Georg Auer 
überbrachte.
(Bericht und Foto: Alfred Huber)

Hohes Wiegenfest feierte Heinrich Penninger

Exakt an seinem 90. Geburtstag lud Heinrich Penninger 
Verwandte und Freunde zur Feier seines Jubeltages ein. 
Dem Opa und Uropa gratulierten der Sohn, zwei Enkel und 
drei Urenkel. Die Glückwünsche der Gemeinde Zangberg 
überbrachte Bürgermeister Georg Auer.

Der Jubilar (re.) freute sich sehr über die Glückwünsche 
des Bürgermeisters Georg Auer, welche dieser gemein-
sam mit einem Präsent im Namen der Gemeinde Zang-
berg überbrachte.
(Bericht und Foto: Alfred Huber)
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Bewährte Mannschaft bleibt dem Verein für 
Gartenbau und Landschaftspflege erhalten

Leider waren diesmal nur 26 der aktuell 105 Mitglieder des 
Vereins für Gartenbau und Landschaftspflege Zangberg 
der Einladung der Vorstandschaft zur Jahreshauptver-
sammlung mit Fachvortrag gefolgt, zu der Vorstand Pe-
ter Asenbeck auch Bürgermeister Georg Auer begrüßen 
durfte. In seinem Jahresbericht erwähnte Schriftführer 
Franz Reiter verschiedene Aktionen. Vorstand Asenbeck 
kündigte viele dieser Aktivitäten auch wieder für das neue 
Vereinsjahr an und verwies auf die Pflanzentauschbörse 
am 10. Mai, diesmal auf dem Dorfplatz. Detailliert stellte 
Kassierin Anneliese Seilmaier ihren Kassenbericht vor, in 
dem wegen größerer Anschaffungen und diverser Repara-
turen die Ausgaben über den Einnahmen lagen und so ein 
Minus von rund 2.200 Euro im Vereinsjahr entstand. Der 
Kassenstand zum 31.12.2024 wurde mit gut 5.000 Euro 
beziffert. Nachdem alle Berichte zur Kenntnis genommen 
wurden und die Kassenprüfer der Kassierin eine ordnungs-
gemäße und korrekte Kassenführung bestätigten, wurde 
die gesamte Vorstandschaft einstimmig entlastet. Bei den 
Neuwahlen hatte Bürgermeister Georg Auer als Wahllei-
ter ein leichtes Amt, da sich das bewährte Team mit einer 
Ausnahme zur Wiederwahl stellte. So bleiben Peter Asen-
beck Vorsitzender, Hans Holzner Zweiter Vorsitzender, An-
neliese Seilmaier Kassierin und Franz Reiter Schriftführer. 
Zu den bisherigen Beisitzern Manfred Bichlmaier, Helga 
Edmeier, Annemarie Wieser, Carsten Dörner und Manfred 
Schick wurde Lisa Möstl neugewählt und für den nach 29 
Jahren als Kassenprüfer ausscheidenden Alfred Huber 
prüft nun Gerlinde Huber zusammen mit Kerstin Lachner 
die Kasse. Nach einer von Vorstand Asenbeck angereg-
ten Erhöhung des Mitgliedsbeitrags einigte sich die Ver-
sammlung nach kurzer Diskussion, diesen auf 15 Euro 
pro Jahr anzuheben. In seinem Grußwort bedankte sich 
Bürgermeister Auer beim Verein, der mit seinen Aktivitä-
ten ein wichtiger Teil des Dorflebens geworden ist. Die An-
kündigung des österlichen Schmückens des Dorfbrunnens 
aufgreifend, schloss er süffisant, dass ihm spontan einige 
Grundstücke im Dorf einfallen würden, die viel von dem 
benötigtem „Grünzeug“ abgeben könnten. 
Den Abschluss der Versammlung bildete ein Fach-
vortrag von Frau Dr. Friederike Mugele vom Kreisver-
band Ebersberg zum Thema „Speisepilze im Garten“.

Vorsitzender Peter Asenbeck bedankte sich für den infor-
mativen Vortrag bei Frau Dr. Mugele mit einem kleinen 
Präsent.
(Bericht und Foto: Alfred Huber)

Kräftig mitgesungen

Wieder gut besucht war das vom Männergesangsverein 
organisierte Wirtshaussingen im Gewölbe des Gasthofs 
Gantenham -  erstmals im Frühjahr, wie Vorstand Georg 
Bogner in seiner Begrüßung anführte. Bei einem „Griaß 
eich Gott, alle mitananda“ brauchte Kreisheimatpfleger Dr. 
Reinhard Baumgartner nicht lange zum Mitsingen bitten 
und beim „Schenkts ma a Masserl  boarisch ei“ waren alle 
auch ohne Notenblätter textsicher. Begleitet von drei wei-
teren Zithern und einer Bassgitarre lud Dr. Baumgartner 
die Gäste zum Mitsingen der Lieder ein, für die er die No-
tenblätter unter dem Motto „Frühjahr“ zusammengestellt 
hatte und in denen sich die Sennerinnen wieder auf die 
Almen, aber auch die Burschen wieder auf die Senner-
innen freuten. Baumgartner war voll des Lobes über die 
Gesangskünste der Anwesenden, so dass er einen Jodler 
sogar „zweistimmig“ singen lassen konnte mit den kräf-
tigen Stimmen des Gesangsvereins als Oberstimme. In 
seinen Einlagen sang der Zangberger Frauendreigesang 
von drei schneeweißen Täuberln, ließ es aber auch kräftig 
regnen. Und, dass den Schluss Trinklieder bildeten, ver-
steht sich beim Wirtshaussingen wohl von selbst. Dabei 
verwies der Gesangsverein unter anderem darauf, dass 
es ein Musikant auch nicht immer leicht hat und schon mal 
die Gurgel schmieren muss. „Und im Herbst sehen wir uns 
wieder“ verabschiedete Vorstand Bogner die Freunde des 
Gesangs und bedankte sich nochmals bei Dr. Baumgart-
ner und der „Schallerwirt Musi“.

Viele Freunde der Musik fanden im Gewölbe des Gast-
hauses Gantenham Platz.
(Bericht und Foto: Alfred Huber)
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Die Weichen für die Kommunalwahl sind 
schon gestellt

Nachdem sich der Ortsverband der CSU Zangberg nach  
den Coronajahren bei der letzten Wahl vor zwei Jahren gut 
aufgestellt hatte, bestand diesmal kein Grund für nennens-
werte Änderungen bei der Kandidatenaufstellung. Mehre-
re neu aufgenommene Mitglieder haben den Altersschnitt 
seither spürbar gesenkt.
Zunächst berichtete der Ortsvorsitzende Peter Asenbeck  
über die Aktivitäten des abgelaufenen Jahres. Neben den 
Vorstandschaftssitzungen hat der Ortsverein auch 2024 
sein traditionelles Grillfest am Betriebshof der Firma Eg-
gert veranstaltet. Weil ideales Sommerwetter herrschte 
und noch dazu der Auftaktsieg der deutschen Mannschaft 
bei der Europameisterschaft auf die Leinwand übertragen 
wurde, war der Andrang entsprechend groß.
Kurz darauf nahm der Ortsverein mit  einem Luftballon-
wettbewerb am Dorfweiherfest teil. Es folgte eine Fahrt mit 
den Kindern und Jugendlichen zum Fußballgolf nach Vogl-
sam sowie eine Besichtigung der Futtermittelfirma Geis-
berger, Kaps im Gemeindegebiet. Darüber hinaus wurden 
auch zwei Wahlveranstaltungen im Rahmen der vorgezo-
genen Bundestagswahl besucht.
Die anstehende Wahl des Vorstands konnte der Referent 
des Abends, Landrat Max Heimerl, zügig durchziehen.
Als Ortsvorsitzender wurde wiederum Peter Asenbeck 
von den Anwesenden einstimmig bestätigt. Ebenso gab 
es auch bei der Wahl zu seinem Stellvertreter Werner 
Luft keine Änderung. Genauso wurden Hans Holzner als 
Schriftführer und Klaus Asenbeck als Kassier in ihren Äm-
tern bestätigt.
Als Beisitzer fungieren Christian Braun, Carsten Dör-
ner, Robert Geisberger, Thomas Rauscheder und Julian 
Schick.
Die Wahl der Delegierten für die Kreisvertreterversamm-
lung fiel auf Hermann Eggert, Julian Schick, Robert Geis-
berger und Peter Asenbeck; deren Stellvertreter sind 
Christian Braun, Monika Eggert, Thomas Rauscheder und 
Werner Luft.
Bürgermeister Auer bedankte sich für die Teilnahme an 
den gemeindlichen Veranstaltungen, voran für das jährli-
che Dorfweiherfest.
Landrat Max Heimerl gab in seinem Bericht Einblick vor 
allem in die Themen der Landkreispolitik, das sind un-
ter anderem die Flüchtlingssituation, die defizitäre Lage 
der Krankenhäuser in Mühldorf und Altötting, den immer 
knapper werdenden Wohnungsmarkt und die damit sich 
verschärfenden Grundstückspreise, die Situation bei den 
Windvorranggebieten, die Überlegungen hinsichtlich der 
Windenergienutzung auf Seiten der Gemeinden und zum 
Schluss noch den Sachstand zum Beitritt zum Münchner 
Verkehrsverbund MVV.
(Bericht: Hans Holzner)

Nach 55 Jahren endet die
Ära der Frauengemeinschaft

In der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Frau-
engemeinschaft stand eine schwierige Entscheidung im 
Mittelpunkt, die bereits im Vorfeld ein Jahr Bedenkzeit er-
halten hatte. Vor diesem unangenehmen Teil des Abends 

versammelte man sich in der Palmberger Kirche und ge-
dachte den verstorbenen Mitgliedern. Pfarrer Christoph 
Hentschel übernahm die Messe in der zur Hälfte gefüllten 
Kirche. Anschließend versammelte man sich im Bürger-
saal und Vorsitzende Waltraud Obermaier eröffnete die 
Sitzung. Nach der Begrüßung übernahm sie die Worte 
der Schriftführerin Birgit Auer, die sich für den Abend ent-
schuldigen musste. Mehr als zehn Veranstaltungspunkte 
konnten aufgezählt werden und der erfreulichste Teil des 
Abends waren die Bekanntgabe der Spenden. So erhielt 
das Kit-Team des BRK – 500 Euro, die Kindertagesstätte 
Zangberg - 500 Euro, die KLJB des Ortes - 500 Euro und 
das Herzenswunsch Mobil 1.000 Euro.

Anwesende Empfänger der Spenden: Manuel Brosig, 
Nina Fischer von der KLJB, Waltraud Obermaier und 
Brigitte Brummer von der Kindertagesstätte.
Kassiererin Margarete Geisberger berichtete von Ausga-
ben in Höhe von knapp 10.000 Euro. Aufgrund geringerer 
Einnahmen, ist der Kassenstand etwas gesunken. Rosa 
Girschele wurde für 35 Jahre Mitgliedschaft mit einem 
Blumenstrauß geehrt. Als letzter Punkt stand die Entschei-
dung an über den Fortbestand der Frauengemeinschaft, 
ein schwerer Gang für Waltraud Obermaier. Die enorm ge-
stiegenen Beiträge an den Hauptverband war der Haupt-
grund für diesen Schritt. Frau Marianne Westner-Glier vom 
Vorstand der Diözese ergriff vorab noch das Wort und gab 
noch ein paar positive Gedanken für den Verbleib. Den-
noch kündigten alle 32 Anwesenden schriftlich ihre Mit-
gliedschaft bei der Kfd und alle gaben ebenfalls die schrift-
liche Einwilligung zur Auflösung der Frauengemeinschaft  
zum 31.12.2025. Das Ende einer seit 55 Jahren bestehen-
den Gemeinschaft ist somit beschlossen. Ob man die so-
ziale Arbeit in der Gemeinde in einer anderen Weise fort-
führt, ist noch offen aber nicht ausgeschlossen. Im letzten 
Jahr vor der endgültigen Auflösung sind aktuell noch fünf 
weitere Termine auf dem Programm. Bürgermeister Georg 
Auer bedankte sich für den Einsatz bei den gemeindlichen 
Festen und Monika Reiter für den langjährigen Beitrag in 
der Pfarrgemeinde. Zum Abschuss des Abends wurden 
traditionell noch ein paar bekannte Heimatlieder mit Gitar-
ren-Begleitung gesungen.
(Bericht und Foto: Benno Fenninger)
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Diskussionen über Verbandsbeiträge
Harmonische Jahreshauptversammlung der KLJB Zang-
berg

Die diesjährige Jahreshauptversammlung der KLJB Zan-
gberg verlief in einer angenehmen und harmonischen At-
mosphäre. Erst bei den Tagesordnungspunkten „Wünsche 
und Anträge“ entwickelte sich eine lebhafte Diskussion. 
Vorstand Manuel Brosig begrüßte zunächst die anwesen-
den Ehrengäste, darunter Pfarrer Regner, Bürgermeis-
ter Auer, drei Vertreter der Kreisebene, zwei Sponsoren 
sowie 25 aktive Mitglieder der Landjugend. Die stellver-
tretende Vorsitzende konnte krankheitsbedingt nicht teil-
nehmen und wurde entschuldigt. Bevor die Berichte aus 
dem vergangenen Jahr vorgestellt wurden, durften sich 
alle Anwesenden über eine gemeinsame Brotzeit freuen. 
Im Anschluss eröffnete Pfarrer Regner den offiziellen Teil 
mit lobenden Worten für die KLJB: Er hob insbesondere 
das hohe Engagement und die kontinuierlich steigenden 
Mitgliederzahlen hervor – ein deutliches Zeichen für die 
gute Arbeit des Vorstandsteams. Auch Bürgermeister Auer 
unterstrich die starke Aktivität der Gruppe, die sich unter 
anderem im erfolgreich durchgeführten und vollbesetz-
ten Starkbierfest zeigte. Manuel Brosig blickte in seinem 
Bericht auf über 20 Aktivitäten des vergangenen Jahres 
zurück. Diese reichten von der Mitgestaltung von Gottes-
diensten über die Organisation und Teilnahme an Festen 
bis hin zu sportlichen Veranstaltungen. Schriftführerin Ca-
rina Edmeier stellte anschließend das Programm für das 
laufende Jahr vor – das in puncto Vielfalt dem Vorjahr in 
nichts nachsteht.
Kassiererin Katharina Huber berichtete von mehr als 100 
Buchungen in der Kasse und einem ausgeglichenen Kon-
tostand. Die Kassenprüfer bescheinigten eine lückenlo-
se und ordnungsgemäße Buchführung und empfahlen 
die Entlastung der Vorstandschaft. Im weiteren Verlauf 
stellte sich Franz Auer, der neue Vorsitzende der Kreis-
landjugend, gemeinsam mit seinem Team vor und fand 
anerkennende Worte für die Zangberger Ortsgruppe. Für 
Diskussionsstoff sorgten die stark gestiegenen Beiträge 
an die übergeordneten Verbände. Die Debatte reichte von 
möglichen Gegenmaßnahmen bis hin zu Überlegungen 
zur Auflösung der KLJB und einem eigenständigen Neuan-
fang der Jugendgruppe. Jugendseelsorger Christian Zeug 
konnte mit einer fundierten Erklärung zur Gesamtsituation 
zur Beruhigung beitragen. Er bedankte sich zudem für den 
kürzlich durch die KLJB Zangberg organisierten Gottes-
dienst in der Palmbergkirche, der ihm den Einstieg in sein 
neues Amt erleichtert habe.

Die Landjugend präsentierte sich als starke Truppe.
(Bericht und Foto: Benno Fenninger)

45 Freiwillige sammeln Müll
bei Ramadama-Aktion

Auch in diesem Jahr folgten wieder 45 engagierte Bürge-
rinnen und Bürger dem Aufruf der Gemeinde zur traditio-
nellen „Ramadama“-Aktion, um Zangberg beim Frühjahr-
sputz auf Vordermann zu bringen. Vor allem entlang der 
beiden Staatsstraßen im Gemeindegebiet sammelt sich 
immer wieder Müll, der achtlos aus fahrenden Autos ge-
worfen wird. Aber auch an den viel frequentierten Gemein-
deverbindungsstraßen – insbesondere an den Wochenen-
den, wenn viele Spaziergänger und Radfahrer unterwegs 
sind – wird regelmäßig illegal Abfall entsorgt. Neben ge-
wöhnlichem Restmüll kamen diesmal auch einige kuriose 
Fundstücke zusammen: So wurden neben Bargeld ganze 
zehn Autoreifen, ein Wäscheständer sowie eine Babyba-
dewanne entdeckt. Darüber hinaus sammelten die Helfer 
mehr als drei Träger voll mit Pfandflaschen ein.
Bürgermeister Georg Auer bedankte sich herzlich bei al-
len Freiwilligen für ihren Einsatz. Ein besonderer Dank galt 
Thomas Heindl und Noah Kern für das Führen der Begleit-
fahrzeuge sowie Christian Braun, Monika Reiter und Ingo 
Fiebiger für die Organisation und Durchführung der Akti-
on. Als kleines Zeichen der Anerkennung spendierte die 
Gemeinde eine Brotzeit, die bei herrlichem Wetter und in 
geselliger Runde auf dem idyllischen Dorfplatz an Biergar-
nituren eingenommen wurde.

Sie machten Zangberg wieder sauber.
(Bericht und Foto: Benno Fenninger)

Für einen letzten Wunsch die Suppe gelöffelt

Im Zeichen einer Herzensangelegenheit stand in diesem 
Jahr das Fastensuppenessen der Katholischen Frauen-
gemeinschaft aus Zangberg. Die Vorsitzende Waltraud 
Obermaier begrüßte die Gäste im voll besetzten und herr-
schaftlichen Fürstensaal des Klosters St. Josef und be-
dankte sich als erstes bei den Helfern und Köchen. Den 
Service für die Gäste übernahmen wie jedes Jahr die aktu-
ellen Firmlinge der Pfarrgemeinde. Noch bevor jeder sich 
seine Suppe schmecken lies, ergriff Jürgen Sollfrank, der 
Kreisgeschäftsführer des BRK das Wort und stellte seine 
Einrichtung, dem die diesjährige Spende zugutekommen 
soll, vor. 
Das Herzenswunsch-Mobil kann Menschen, die sich in 
palliativen Situationen befinden, ihren letzten Wunsch er-
füllen, der wegen eingeschränkter Mobilität oder fehlender 
finanzieller Mittel nicht mehr möglich wäre. Das Fahrzeug 
war im Vorhof des Klosters geparkt, somit konnte sich je-
der Interessierte genauer vor Ort informieren. Die Gäste 
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spendeten für den Einsatz des Mobils eine stolze Summe 
von 701,33 Euro und diese wurde von der KfD noch auf 
eine Runde Summe von 1.000 Euro aufgestockt. Auf dass 
viele Herzensangelegenheiten noch in Erfüllung gehen.

 
Die Firmlinge (blaue Schürze) die die Suppen verteilten, 
Vorsitzende Waltraud Obermaier, Jürgen Sollfrank und 
weitere fleißigen Helfer (rote Schürze) der KfD.
(Bericht und Foto: Benno Fenninger)

CSU Ortsverband ehrte 
langjährige Mitglieder

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung konnte der 
Ortsvorsitzende der CSU, Peter Asenbeck, gemeinsam 
mit Landrat Max Heimerl langjährige Mitglieder ehren.
Die waren: Sepp Pulzer (40 Jahre), Franz Märkl und Hel-
mut Bock für jeweils 45 Jahre Mitgliedschaft.

Unser Bild zeigt von links: Landrat Max Heimerl, Sepp 
Pulzer, Helmut Bock, Franz Märkl und Peter Asenbeck.
(Bericht und Foto: Hans Holzner)
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Wir, der Schulverband Oberbergkirchen, suchen dich 
als „Bufdi“ (m/w/d)! 

Nun ist deine Chance! 
o Orientiere dich neu! Womöglich inspiriert dich der Lehrberuf oder die Arbeit 

mit Kindern? 
o Du bekommst am Ende ein Zeugnis, welches den Lebenslauf aufwerten 

kann. 
o Lass uns an deinen Fähigkeiten und bisherigen Erfahrungen teilhaben und 

entwickle sie weiter, indem du den Bundesfreiwilligendienst ableistest. 
o Du arbeitest in einem großen, sehr engagierten Team. 

Es wird dir bestimmt nicht langweilig, denn es wartet eine Menge Abwechslung auf 
dich! 
Vormittag: 
o Unterstützung der Lehrkräfte während / vor / nach dem Unterricht 
o individuelle Betreuung einzelner Schüler z.B. Leseförderung 
o Übernahme von kleinen Gruppen zur Differenzierung, sei es Fördern oder 

Fordern 
o Begleitung von Klassen bei Ausflügen, Exkursionen, Wanderungen 
o Mithilfe bei Aufsichten 
o Verwaltungsarbeiten (Kopieren, Telefondienst, Ablage)  

Nachmittag:   
o Unterstützung der Erzieher im Hort 
o Beaufsichtigung der Schüler bei den Hausaufgaben 
o Mitbetreuung der Hortkinder bei freizeitpädagogischen Aktivitäten 

 spielen, basteln...) 
o Mithilfe bei der Essensausgabe 
o Übernahme von Aufsichten 

 
Voraussetzungen: 

o Führerschein und Auto sind nötig, da du in vier Schulhäuser und vier Horte 
reinschnuppern kannst: Lohkirchen, Oberbergkirchen, Zangberg und 
Schönberg. Es muss auch zwischen den Standorten gewechselt werden 
können. 

o Arbeitsbeginn 1.9.2025, Ende 31.7.2026 
o sehr große Freude im Umgang mit Kindern 
o Bereitschaft, Vollzeit zu arbeiten (7.30 Uhr- 16 Uhr) 
o sehr gute Deutschkenntnisse 

Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Nähere Informationen zum Bundesfreiwilligendienst sind unter  
https://www.bundesfreiwilligendienst.de/ zu finden. 

 

 

A U F  E U E R  K O M M E N  F R E U T  S I C H  D A S  K I T A - T E A M  &  D E R  E L T E R N B E I R A T !

84573 Schönberg

10.00 UHR
GOTTESDIENST
IN DER PFARRKIRCHE

MAIFEST
DER KITA
ST. MICHAEL

IN SCHÖNBERG

18.
05.

2025

ab 11.00 Uhr
Weißwurstfrühstück

12.30 Uhr
Maibaum aufstellen
im Kita-Garten

Spiel & Spaß

14.30 Uhr
Abschluss
mit Zauberer
im Pfarrheim 

                           Wir suchen Sie als Reinigungskraft (m/w/d)  

 

Für unseren Erweiterungsbau in der gemeindlichen Kindertagesstätte in Zangberg suchen wir ab  

1. September 2025 eine Reinigungskraft in Teilzeit. Die Arbeitszeit ist am Nachmittag. 

Wir erwarten von Ihnen: 

o Flexibilität im Arbeitseinsatz und bei den Arbeitsstellen, Übernahme von Urlaubs- und 

Krankheitsvertretung 

o Arbeitseinsatz überwiegend am Nachmittag 

o zuverlässige, eigenverantwortliche und selbständige Arbeitsweise 

o Engagement und vertrauensvolle Zusammenarbeit 

o gute Deutschkenntnisse 

 

Wir bieten Ihnen: 

o tarifgerechte Vergütung nach TVöD 

o angenehmes Betriebsklima 

o betriebliche Altersversorgung 

o Möglichkeit der arbeitgeberbezuschussten Entgeltumwandlung 

o Jahressonderzuwendung 

o leistungsorientierte Zulage 

o 30 Tage Erholungsurlaub pro Jahr 

Interessiert? Dann schicken Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen  

baldmöglichst an die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen, Hofmark 28, 84564 

Oberbergkirchen. Eingegangene Papierbewerbungen werden nach Abschluss des 

Bewerbungsverfahrens nicht mehr zurückgesandt. Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens 

werden die Bewerbungsunterlagen nach den Bestimmungen des Datenschutzes vernichtet. Für 

nähere Auskünfte stehen Ihnen Frau Mörwald 08637/9884-26 , r.moerwald@vgem-

oberbergkirchen.bayern.de bzw. Frau Bauer -11 , s.bauer@vgem-oberbergkirchen.bayern.de gerne 

zur Verfügung. 
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Seit mehr als
10 Jahren

in Oberbergkirchen und Pauluszell

-Regionales -Saisonales
-Alltägliches

Ihr freundlicher Einkaufstreffpunkt

mit dem besonderen Etwas!

Johann Hauser
Schreiner

Träume aus Holz
Fenster und Insektenschutz - Türen
Böden - Möbel - Altholzgestaltung  
Zirbelkiefer - Bienenbehausungen

Fachhandel & Beratung
Fertigung & Montage  
(aus eigener Hand)

Weinbergstraße 30
84494 Lohkirchen info@hauser-schreiner.de

www.träume-aus-holz.de

Mobil: 0170/4095950

Oberweinbach 5 · 84573 Schönberg
Mobil & WhatsApp: 0170/1150838
E-mail: info@lisahuber-marketing.de
Web: www.lisahuber-marketing.de

LISA-MARIE HUBER
Marketing-Expertin

WEBSITE · WERBETEXTE · LOGO · VISITENKARTEN · FLYER

Hauser
Sägewerk 

Dirnberg 1 84494 Lohkirchen

saegewerk-hauser@t-online.de

Tel. 0160 93636624

- besäumte Bohlen, 
  Bretter und Latten 
 
- Bau- & Konstruktionsvoll-
  holz 

- bis 12m Länge 
  und 1m Durchmesser

- Stationär/Mobil

  

PROWIN 

-Beratung und Verkauf- 
Siedler Christina 
Sankt-Michael-Str. 8  
84573 Schönberg 

 
 

 

 

 0151-46619517 

   chrissi_siedler@yahoo.de 

     prowin_by_chrissi_ 
                  

                      https://prowin.net/vertrieb/c.siedler 
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 Erd. u. Abbrucharbeiten

 Baggerarbeiten

 Naturteiche u. Pools

 Natursteinarbeiten u.
Pflasterarbeiten

 Zisternen, Versitzgruben u.
Entwässerungsarbeiten

 Kellerabdichtungen

 Garten- u. Landschaftsarbeiten

 Mulcharbeiten u. Heckenschnitt,
Baumfällungen

Daniel Adler
Raiffeisenstr. 4a
84564 Oberbergkirchen

Aidenbach 4
84539 Ampfing
Email: adler.daniel.1@gmx.de
Tel. Mobil. 0151 42092925

andy lo renzandy lo renz
Mus i kun terr ich t  Mus i kun terr ich t  

________________________________________________________________

Brodfurth 26 
84494 Lohkirchen

Mobi l :  0170 2114694 
info@andylorenz.com 
www.andylorenz.com

●●
●●

Gitarrenunterricht  Akustik- E-Gitarre Ukulele

Gesangsunterricht
Rock   Pop   Blues   Jazz   Klassik

__________________________________________
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Gebrüder Wagner
Wir bewegen Masse mit Klasse.

Preiswert zu verkaufen

Betonbruch - Frostschutzkies
Betonkies - Split - Sand - Riesel

Lieferung mit Sattelzug 
oder Vierachser

Arbeiten mit Bagger, Planierraupe 
und Dumper

Wagner Hans-Peter & Wagner Norbert GbR

Sametsham 2
84494 Lohkirchen

Hans-Peter Wagner: 0176/41733480
Norbert Wagner: 0170/2708347
info@wagner-transporte-erdbau.de
www.wagner-transporte-erdbau.de

ZWEIRAD
TECHNIK&

WOTTING 12 • 84494 LOHKIRCHEN
TEL. 08637 /235

KFZ-SPORRER@GMX.DE

Perfektion ist
unsere

Leidenschaft

Perfektion ist
unsere

Leidenschaft

Lärchenstr. 11 · 84573 Schönberg
info@gartenbauliebl.de · Tel. 0175 9033300

»  Planung/Gestaltung
»  Terrassen

»  Feinsteinzeugbeläge
»  Pflasterbau
»  Erdarbeiten

»  Mauern
»  Pools

»  Bewässerungsanlagen

Ergotherap ie Logopädie Handtherap ie
 für Erwachsene und Kinder

Anne Kainzmaier
Hofgasse 7a

84539 Ampfing
08636 6972912

info@therapiewerk.org
www.therapiewerk-ampfing.de

GARTEN- u. LANDSCHAFTSBAU

JÜRGEN RAU
staatl. gepr. Agrartechniker für Landbau

Brodfurth 24 · 84494 Lohkirchen
Telefon 08637 / 7232
Mobil 0171/3500497
E-Mail: rau-lohkirchen@t-online.de

www.galabau-rau.de

Ihr Experte
für Garten
& Landschaft
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Meine Steuererklärung
lasse ich machen.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – für
Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Beratungsstellenleiterin
Claudia Schnürer

Sankt-Michael-Straße 10
 84573 Schönberg

08637 – 880 31 28
 0151 – 141 847 48

claudia.schnuerer@steuerring.de
www.steuerring.de/schnuerer

FORSTBETRIEB ANDREAS HUBER

HARVESTER & RÜCKEARBEITEN
FORSTDIENSTLEISTUNGEN ALLER ART

Sankt-Michael-Straße 3
84573 Schönberg

0160-99135167
info@huber-forstbetrieb.de
www.huber-forstbetrieb.de
forstbetrieb_huber
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Kaffeevollautomaten und 
Espressomaschinen

Kassensysteme für
    Gastronomie
        Handel
            Selbstbedienung
                Dorfladen
                    Hofladen

LENZ
Immobilien GmbH
Ankauf • Sanierung • Neubau • Verkauf

www.lenz-immobilien.gmbh

Wenn´s um Immobilien geht…

Wir verkaufen:
Renovierte Immobilien & Neubauobjekte

Wir suchen:
Sanierungsbedürftige Wohnungen & Häuser

Wir vermieten:
Immobilien im Raum Ober- & Niederbayern

Lenz Immobilien GmbH
Peitzing 7a · 84573 Schönberg / Peitzing

Tel.: 08637 98 98 3-0 · WhatsApp: 0170 41 74 106
E-Mail: info@lenz-immobilien.gmbh

Ankauf · Sanierung · Neubau · Verkauf · Vermietung

ENERGIETECHNIK 
FÜR GEWERBE 
UND PRIVATKUNDEN

ENERGIETECHNIK
BL BL Energietechnik GbR

Bichling 2
84564 Oberbergkirchen
info@bl-energietechnik.de
www.bl-energietechnik.de
08637/8724 996

PHOTOVOLTAIK 
ENERGIEBERATUNG 
ELEKTROINSTALLATION
MITTELSPANNUNGSTECHNIK | U.V.M.

Tagespflege
Beim alten Schmidwirt 

Tel.: 08639/985596

in Neumarkt St. Veit
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www.rz-werkzeuge.de

Maschinen für die Holz- und Metallbearbeitung Wir schärfen für Sie:
- HM- und CV- Sägeblätter
- HSS- Sägeblätter
- Bandsägeblätter
- Hobelmesser
- Maschinenmesser
- Fräser, Bohrer, Senker
- Sägeketten
- Heckenscheren
- Garten- und 

Haushaltsgeräte

Palmberg 25, 84539 Zangberg, Tel.: 086367897, Email: info@rz-werkzeuge.de
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Muttertag

Vatertag
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Was ist los im Mai?

alle Gemeinden
05.05.	 Mo.	 Pflegeberatung im Rathaus Schönberg, 	 
		  Anm. unter: s.wegner.pdsw@t-online.de
13.05.	 Di.	 Spieleabend, Bürgertreff Oberbergkir-		
		  chen, 19 Uhr

Lohkirchen
01.05.	 Do.	 Maibaumaufstellen der Landjugend 
		  Lohkirchen, ab 11.30 Uhr Mittagstisch
04.05.	 So.	 Beteiligung der FF Lohkirchen am Grün-
		  dungsfest der Feuerwehr Grünthal, 8 Uhr
18.05.	 So.	 Beteiligung der Eichenlaubschützen am 
		  100-jährigen Gründungsfest der SG
		  „Einigkeit“ Salmanskirchen, 8 Uhr
25.05.	 So.	 Beteiligung der FF Lohkirchen am Grün-
		  dungsfest der FF Schwindegg, 8 Uhr

Oberbergkirchen
01.05.	 Do.	 Bittgang nach Vogging, 8 Uhr
01.05.	 Do.	 Maibaumaufstellen in Irl, 10 Uhr 
02.05.	 Fr.	 Schützenverein 1. Stammtisch, 
		  Schützenheim, 19.30 Uhr
03.05.	 Sa.	 OGBV Irl/Aspertsham, Pflanzentausch-
		  börse mit Kaffee u. Kuchen, 13 Uhr bei 
		  Süß in Rott
08.05.	 Do.	 Frauenrunde, Maiandacht in der Kirche,
 		  anschl. gemütl. Beisammensein, 
		  Gastaus Hiermer Salmanskirchen, 19 Uhr
10.05.	 Sa.	 OGBV Obk, Pflanzentauschbörse mit 
		  Kaffee und Kuchen, FF-Haus, 13 Uhr,
14.05.	 Mi.	 Seniorennachmittag im Pfarrheim, 
		  13.30 Uhr
18.05.	 So.	 Kinofahrt des Jugendtreffs
15. - 19.05.	 Beteiligung des Schützenvereins am
 		  Gründungsjübiläum 100 Jahre 
		  Schützenverein Salmanskirchen
22.05.	 Do.	 Seniorentreff im Bürgertreff, 15 Uhr
24.05.	 Sa.	 Haus der Kinder St. Martin, Sommerfest

Schönberg
01.05.	 Do	 Bittgang nach Michaelhölzl, Schönberg, 
		  8 Uhr
01.05.	 Do.	 Maibaumaufstellen der KLJB Schönberg,
 		  Dorfplatz, 13 Uhr
03.05.	 Sa	 Bittgang nach Vilsbiburg, 4.20 Uhr
04.05.	 So.	 Stockturnier des KSRK-Kreisverbandes, 
		  Stockschützenhalle Eschlbach, 8 Uhr
07.05.	 Mi.	 Maiandacht der Landfrauen und 
		  Frauenkreis, Kirche Schönberg, 19 Uhr
09.05.	 Fr.	 Fußballspiel SV86 gegen Taufkirchen,
		  Sportplatz Schönberg, 18.30 Uhr

10.05.	 Sa.	 Pflanzentauschbörse mit 
		  Muttertagsbasteln, Pfarrheim, 13 Uhr
10.05.	 Sa.	 Gedenkfeier „80 Jahre Kriegsende“
		  19:30 Uhr
16.05.	 Fr.	 Fußballturnier der Ortsvereine
18.05.	 So.	 Maifest der Kindertagesstätte St. Michael, 
		  10 Uhr Gottesdienst Pfarrkirche, anschl. 	
		  Kindertagesstätte
21.05.	 Mi.	 Fußballspiel SV86 gegen Bären 
		  Oberneukirchen, Sportplatz Schönberg,
		  18.30 Uhr
22.05.	 Do.	 Funkübung der Feuerwehren in Lohkir-
		  chen, 20 Uhr
24.05.	 Sa.	 Tennisturnier SV86, Tennisplatz 
		  Schönberg		
25.05.	 So. 	 Maiandacht der KSK mit dem Frauen-
		  kreis, Moierkapelle Gehertsham, 14 Uhr

Zangberg
01.05. 	 Do. 	 Maibaumaufstellen 13 Uhr mit Früh-
		  schoppen ab 10 Uhr, Mittagstisch ab 
		  11 Uhr, Dorfplatz
04.05. 	 So. 	 Beteiligung am Gründungsfest in 
		  Grünthal, Feuerwehr, Dorfplatz, 8 Uhr
07.05.	 Mi.	 Seniorennachmittag, Thema „Zum Glück 	
		  gibt es mich“ mit Vortrag von Konrad Ha-	
		  berger KBW, NR MZH, 14.30 Uhr
09.05. 	 Fr. 	 Ausflug nach Bamberg (bis 11.05.), 
		  SpVgg Zangberg AH, Dorfplatz, 7 Uhr
10.05. 	 Sa. 	 Pflanzentauschbörse, Kaffee und Kuchen,
 		  Gartenbauverein, Dorfplatz, 14 Uhr
10.05. 	 Sa. 	 Maiandacht, kfd, Klostergarten, 19 Uhr
17.05. 	 Sa. 	 Abteilungsmeisterschaft, SpVgg 
		  Stockschützen, SLZ
18.05. 	 So. 	 Beteiligung am Gründungsfest in 
		  Salmanskirchen, Schützenverein, 
		  Dorfplatz, 8 Uhr
18.05. 	 So. 	 Frühschoppen beim Obmann der MC, 
		  Marianische Männerkongregration, 
		  Grön, 10 Uhr
25.05. 	 So. 	 Familiengottesdienst, Klosterkirche
25.05. 	 So. 	 Beteiligung am Gründungsfest in 
		  Schwindegg, Dorfplatz, 8 Uhr
01.06. 	 So. 	 Kinder- und Jugendhoagarten, Musik-
		  freunde, Gasthof Gantenham, 13.30 Uhr


